
Wochenbericht Nr. 08 – 2015/2016  
 
Datum / Zeit Dienstag 25. August 2015 Abfahrt Vorstand: 18.24 Uhr 

Abfahrt Mitglieder: 19.24 Uhr  
 Besuch Governor Yves Tabin (gemäss sep. Programm) 
  Ort: Hotel Riffelalp 
  Bericht: Stefan Truffer 
  Präsenz: 83 % 
  Gäste: niemand 
    
Datum / Zeit Donnerstag 27. August 2015 18.00 Uhr 
 Gästemeeting  Zermatt 
  Ort: Seiler Hotel Schweizerhof 
  Verantwortlich: 

Anwesende: 
Georg Imboden. 
Florian Julen 
Heinz Kronig 
Emil Perren 
Vital Supersaxo 
Georges Zurbriggen 

    
 Gästemeeting Grächen 
  Ort: Turmhotel Grächerhof 
  Anwesende: Albert Andenmatten 

Karlheinz Fux 
Jakob Walter 
Heinz Kalbermatten 

 
  Dienstag 01.09.2015 12.00 Uhr 
 Lunch-Meeting 
  Ort: Hotel Mirabeau 
  Bericht: René Biner 
    
 
Begrüssung 
Karlheinz Fux begrüsst nach dem Essen die anwesenden Rotarier. Ein herzliches Willkommen gilt im 
Besonderen unserem Governor M. Yves Tabin.  
 
 
Informationen 
Um dem Besuch des Gouverneurs wie in den letzten Jahren einen würdigen Rahmen zu bieten, hat sich 
der Vorstand entschieden, dass Treffen auf der Riffelalp durchzuführen. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an unseren Mitrotarier und Direktor des Hotel Riffelalps, Hans-Jörg Walther für die 
Organisation. 
 
Karlheinz stellt den Governor kurz vor (Quelle www.rotary1990.ch): 
 
Wenn der Schnurrbart von Y. Tabin sich bewegt, tut er dies nicht etwa, weil der Walliser Wind weht, 
vielmehr zuckt er, weil eine treffende Bemerkung in Anzug ist. „Der Humor ist ein Zeichen von Intelligenz“ 
sagt der neue Governor. Es mangelt ihm weder an einem noch am anderen. 
 



Y. T. ist in Siders geboren. Nach seiner obligatorischen Schulzeit absolvierte er das Gymnasium in St-
Maurice. Diese Internatszeit bedauert er nie. Im Gegenteil, das gemeinsame Leben mit den Patres 
weckte in ihm die Leidenschaft für die geistigen Wissenschaften. So begab er sich denn auch nach der 
Matura nach Paris wo er Philosophie studierte und mit dem Lizenziat abschloss. 
 
Danach studierte er in Fribourg Rechtswissenschaften, die er ebenfalls mit dem Lizenziat abschloss. Im 
Jahre 1970 erwarb er das Patent der Walliser Anwalts- und Notariatskammer. Im Jahre 1971 verheiratete 
er sich mit Isabelle Darbellay, Kunstmalerin. Die Werke von Isabelle veranschaulichen das Programm des 
neuen Governors dar „Le Jardin de l’Esprit“.  
 
Untypischer Richter 
Nach verschiedenen Stationen als Gerichtsschreiber wurde Y. Tabin  im Jahre 1980 zum Bezirksrichter von 
Sieders ernannt. Das Amt des Kantonsrichters hat er nie angestrebt. „Ich habe nie Politik gemacht, ich 
bereue nichts“, so seine Aussage. 
Y. Tabin bezeichnet sich selbst als untypischen Richter. Der Humor war auch immer Bestandteil seiner 
Arbeit. So hat er manch einem Zeugen im Gerichtssaal mit seinem Humor die Angst nehmen können. 
 
Gletscherpilot 
Ein weiterer Meilenstein im Leben von Y. Tabin war die Armee – die Gebirgsinfanterie. Als Major war er in 
der Militärjustiz tätig. Y. T. ist ebenfalls Inhaber des Pilotenbrevets und engagierte sich während einigen 
Jahren als Gletscherpilot – nach seinen eigenen Aussagen „die schönste Arbeit in der Luftfahrt“. 
 
Y. T. liebt das Reisen. Seine beliebtesten Reiseziele sind die Toscana und der Libanon. Im Libanon sieht er 
seine Aufgabe nicht in FERIEN, sondern  in SOLIDARITÄT. Zusammen mit seiner Frau Isabelle und einigen 
Freunden hat er die Stiftung ELIAS gegründet, die sich für die Benachteiligten in diesem Land einsetzt. 
 
Seit 1993 ist Y.T. Mitglied des Rotary Clubs Sitten. In den Jahren 2008-2009 war er Präsident und ab diesem 
Jahr Governor.  
 
Im Anschluss erteilt Karlheinz Yves Tabin das Wort. Der Governor. Er ist stolz beim Rotary Club Zermatt Gast 
zu sein und dies so nahe beim Matterhorn. Die Aussprache mit dem Vorstand unseres Clubs war für ihn 
sehr interessant. Er schliesst daraus, dass der Vorstand das Abbild des Clubs ist. Er ist sehr zufrieden dass 
sich der Club  um die Gäste kümmert und bezeichnet uns als wichtige Botschafter. Er lädt alle zum 
Gedankenaustausch der Rotary Clubs des Districts nach St. Maurice ein. Er bedankt sich mit Freundschaft 
für den wunderbaren Empfang an diesem schönen Ort. 
 
Es werden gegenseitig Geschenke ausgetauscht. Der Covernor überreicht jedem Rotarier ein spezielles 
Tüchlein zum Reinigen der Brille. Gestaltet wurde das Tüchlein von seiner Frau, versehen mit einem 
Aquarellgemälde.  
 
Der Präsident verdankt die Ansprache des Governors und erläutert kurz das anstehende Programm des 
RC Zermatt. Des Weiteren informiert er über den aktuellen Stand der DVD-Produktion.  
 
Zum Schluss wird auch dem Team des Hotel Riffelalp für das ausgezeichnete Essen gedankt. Die Trilogie 
aus Schweizer Seen fand seine Fortsetzung mit dem Basato vom Simmentaler Rind garniert mit Spätzli 
Maison und Rotkraut. Der Abschluss mit marinierten Beeren an „Fiordi latte“ Eis rundeten das tolle Menu 
ab. 
 
 
Zitat: 
 

Wenn wir die Intelligenz, Fantasie und die 
Fähigkeit zum Träumen haben, kann etwas 
geschehen. 
 
Graca Machel 
Mosambikanische Pädagogin und Aktivistin 

Witz: 
Polizeibeamter Schmidt verwarnt den sündigen 
Autofahrer: "Ich hoffe, daß ich Sie in Zukunft nicht 
mehr beim Rasen erwische!" - "Ja, das hoffe ich 
auch!" meint der Autofahrer. Am nächsten Tag, 
wird der Autofahrer erneut wegen zu schnell 
Fahrens gestoppt. Der Polizist sagt wütend: "Ich 
habe ihnen doch ausdrücklich gesagt, dass ich 
Sie nicht mehr beim Rasen erwischen möchte!" 



Daraufhin antwortet der Fahrer:" Aber Herr 
Polizist, wir befinden uns doch auf der Straße..."  
 
 
 
Der Berichterstatter: 
Stefan Truffer 

 

 


